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DU und ICH – in Gottes Augen unendlich wertvoll und kostbar!
DU und ICH – mit Herzen, von denen das Leben ausgeht!

DU und ICH – geschaffen als Zeichen der Liebe unseres Herrn!

Kostbarkeiten in unseren Gotteshäusern
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Mein
Hirtenwort

Kostbarkeiten 
in unseren Gotteshäusern
DU UND ICH
In Gottes Augen unendlich kostbar
Die größten Kostbarkeiten in unseren Kirchen sind 
keine liturgischen Paramente oder vergoldete Altäre, 
sondern DU und ICH: jede und jeder von uns ist in 
Gottes Augen unendlich wertvoll und kostbar! 
Diese Botschaft bringt uns der Februar mit der Wärme 
der am 2. (Maria-Lichtmess) und am 3. (Gedenktag des 
Heiligen Blasius) brennenden Kerzen. Für uns, in der 
Stadtpfarre Wolfsberg trägt aber auch auf besondere 
Art und Weise diese Botschaft der Valentinstag, der 
14. Februar – im Volksmund „Tag der Verliebten“ oder 
„Liebenden“, weil wir im Seitenaltar der Markuskirche 
die Reliquien des Hl. Valentin haben und auf die 
Fürsprache dieses Heiligen, der am 14. Februar 269 als 
Märtyrer – also aus Liebe zu Jesus – gestorben ist, die 
Erneuerung in der Liebe erbitten können.

Dein Herz ist mir wichtig 
Als Seminarist, der mit Begeisterung die Bibel studiert 
hat, fand ich vor Jahren im Alten Testament einen Satz, 
der mich bis heute tief beeindruckt und prägt: „Mehr 
als alles andere behüte dein Herz, denn von ihm geht 
das Leben aus“ (Spr 4,23). Je mehr ich im Gebet und in 
den täglichen Erfahrungen Gottes Nähe und seine 
Barmherzigkeit spüre, umso vertrauensvoller werden 
diese Worte für mich. Für Gott ist mein Herz wichtig! 
Gott ist in mich verliebt! In den Zeiten, wo die Liebe 
nur auf die menschliche und irdische Ebene reduziert 
wird, wo die Schönheit des „Füreinander-Daseins“ und 
der Hingabe oft zum Kitsch gemacht werden, ist diese 
aufrichtende Botschaft dringend notwendig: Lass Dich 
von Gott lieben und schenke diese Liebe weiter! Von 
deinem Herzen geht das Leben aus! 

Sichtbare und konkrete Liebeszeichen
Zu Weihnachten haben wir gefeiert, dass Gott  Mensch 
geworden ist. Das heißt: seine Liebe ist sichtbar und 
konkret geworden. Sie ist keine Theorie, keine Idee 
oder ein ethischer Entschluss, sondern sie lässt sich in 
Jesus Christus ganz konkret begegnen. Wie? In den 
Zeichen, die er uns selbst  geschenkt hat: in den sieben 
Sakramenten. Taufe, Firmung, Eucharistie, Kran-
kensalbung, Beichte, Weihe, Ehe – das sind Kraftorte, 
wo wir sein Leben für uns empfangen, noch mehr, wo 
wir Ihn selbst, seine Nähe spüren und genießen und 
dadurch unsere Liebe glaubwürdiger machen können. 
Die Einladung, die ich an Euch, liebe Pfarrgemeinde 
zu Beginn dieses Jahres aussprechen möchte, ist: 
Glauben wir bitte noch stärker an die Kraft der Liebe 
Gottes! Glauben wir noch stärker an die Kraft der 
Sakramente, wo diese Liebe erfahrbar ist! Glauben wir 
noch stärker an die Kraft des Gebetes! Glauben wir an 
einen Gott, der „die Liebe ist“ (1 Joh 4,8)!

Im Gebet verbunden 
Euer Pfarrprovisor Christoph Kranitzky 

Sternsingen 2018/2019
Die Sternsinger waren wieder fleißig unterwegs 
und haben Spenden in Höhe von € 17.053,– in 
Wolfsberg und € 6. 266,– in St. Johann gesammelt.

Herzlichen Dank!
Leider ist es inzwischen unmöglich geworden, alle 
Haushalte zu besuchen, da das Stadtgebiet immer 
größer wird und sich nicht mehr genügend Stern-
singerInnen und Begleiter finden lassen. Wir bitten 
dafür um Verständnis!
Dennoch sollen von der Markuskirche aus alle 
Familien gesegnet sein.
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PFARRSTATISTIK 2018

Miteinander Glauben erfahren

Liebe Pfarrgemeinde!

Immer am Beginn eines Neuen Jahres halten wir 
Rückschau  auf die seelsorgliche Arbeit des vergange-
nen Jahres. Wir danken Gott für alle empfangenen 
und gespendeten Gnaden. Wir bitten den Herrn, dass 
er die Saat wachsen und gedeihen lasse. Schauen wir 
hier auf die einzelnen Sakramente. 

TAUFE 
„Wer glaubt und sich taufen lässt, 
der wird gerettet…“ (Mk 16, 16)

73 Kinder, 35 Mädchen und 38 Buben wurden mit der 
Gotteskindschaft beschenkt. Zur Taufe gehört aber 
auch der Glaube, in den die 
Kinder hineinwachsen. Bei den 
Kleinen ist es der Glaube der 
Eltern und Paten. 

ERSTKOMMUNION – 
„Als er das Brot brach, 
gingen ihnen die Augen 
auf und sie erkannten ihn.“ 
(Lk 24, 31)

59 Kindern wurde am Tisch 
des Herrn das Brot des Lebens gereicht. Unsere Hoff-
nung ist, dass sie Christus als Freund und Vorbild 
wählen. Wie sehr drängt es uns, die Erwachsenen, zum 
Tisch des Herrn?

BEICHTE – „Wer von euch ohne Sünde ist, 
der werfe den ersten Stein.“ (Joh 8, 7)

Das Wort sagt zwei Dinge aus. Erstens, dass sich Gott 
schützend vor jeden Sünder stellt, er möchte helfen.  
Zweitens, dass kein Mensch ohne Sünde ist, jeder 
braucht seine vergebende Liebe. Wir sollen erkennen 
und bekennen.  

FIRMUNG – 
„Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes 
empfangen und ihr werdet meine Zeugen sein.“ 
(Apg 1, 8)

96 Firmlinge, Jugendliche aus unserer Gemeinde, 
sollen Träger und Zeugen des Glaubens sein. Das ist 
eine kühne Hoffnung, wird sie sich erfüllen?

TRAUUNG – 
„Ein neues Gebot gebe ich euch. 
Liebt einander, so wie ich euch geliebt habe. 
Daran werden alle erkennen, 
dass ihr meine Jünger seid.“ (Joh 13, 34)

Wir freuen uns über 22 kirchliche Trauungen im ver-
gangenen Jahr. Sie können an der Liebe Christi das 
Maß nehmen für ihre Liebe zu Partner und Kindern, 
letztlich zu allen Menschen…

KRANKENSALBUNG – 
„Dein Glaube hat dir geholfen, 
du sollst wieder sehen können.“ (Mk 11, 52)

Wir versuchen, mit der heilen-
den Liebe Gottes den Kranken 
zu begegnen. Den Leidenden 
an Leib und Seele. Das kann im 
LKH, in einem der Heime oder 
zu Hause geschehen.

BEGRÄBNISSE – 
„Dein Bruder wird auf­
erstehen, glaubst du das?“ 
(Joh 11, 23)

213 Mitchristen, 117 Frauen 
und 96 Männer, haben wir mit diesen Worten auf 
dem letzten Weg begleitet. Wir haben den Leib der 
Erde, die Seele dem Himmel anvertraut. Vergessen wir 
die Verstorbenen nicht!

PRIESTERWEIHE – 
„Sie zogen ihre Boote ans Land, ließen 
alles zurück und folgten ihm.“ (Lk 5, 11)

Ich bin mir sicher, Jesus kann auch heute Menschen 
für die Nachfolge begeistern. Es braucht dazu eine 
Vertiefung des Glaubens  und unser Gebet. 

AUSTRITTE – EINTRITTE – 
„Herr, zu wem sollen wir gehen, 
du hast Worte ewigen Lebens.“ (Joh 6, 68)

Die Austrittszahlen sind alarmierend, 95 waren es! 
Eine Unterschrift – und das Thema Kirche ist erledigt.
Es gilt aber auch – wie für 13 Personen im Jahr 2018: 
Eine Unterschrift – und du bist wieder mit im Boot! 
Warum eigentlich nicht?
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Während des Religionsunterrichtes:
Der Pfarrer fragt die Kinder,

bei wem zu Hause vor dem Essen 
gebetet wird.

Meldet sich Fritzchen:
„Wir müssen nicht beten,

meine Mutter kann kochen!“

ZUERST BETEN!
Gebet versetzt Berge!
Auch wir können alle unsere Anliegen zu Beginn des 
Monats vor Gott bringen: 

31. Jänner 2019 – St. Johann

PRIESTER-DONNERSTAG 
•	� 18.30 Uhr:	� Anbetung um neue geistliche 

Berufungen
•	 19.00 Uhr:	 Heilige Messe

1. Feber 2019

HERZ-JESU-FREITAG – Markuskirche
•	 17.30 Uhr: 	 Anbetung und Beichtgelegenheit
•	 18.00 Uhr:	� Heilige Messe in der Herz-Jesu 

Kapelle

2. Feber 2019

HERZ-MARIÄ-SAMSTAG – Markuskirche 
•	 17.30 Uhr:	 Rosenkranzgebet
•	 18.00 Uhr:	 Vorabendmesse Maria-Lichtmess

Außerdem findet dienstags um 19.45 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Margarethen das Gebet für den 
missionarischen Aufbruch in unserem Land statt. 
Herzliche Einladung! 

Herzliche Einladung zum

Abend der Barmherzigkeit
Sonntag, 3. Feber – Markuskirche

ab 17.30 Uhr: Lobpreis & Meditation

18.30 Uhr: Heilige Messe

mit Dechant LAWRENCE PINTO (Althofen)

Anschließend Agape im Pfarrhof!

M O R G E N G E B E T
in der PFARRHOF-KAPELLE

am Samstag, 9. Feber, 7.30 Uhr
Anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrhof

„TAIZÉ-GEBET“
in der evangelischen Kirche Wolfsberg
diesmal am Freitag, 22. Feber 
(ausnahmsweise 4. Freitag im Monat!)

um 18.30 Uhr
Meditatives Gebet, Stille und Gesang 

Katholisches Jugendzentrum
„AVALON“

Das Katholische Jugendzentrum „Avalon“
hat geöffnet.

Dienstag bis Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr

ABSCHIED IN WÜRDE & LIEBE

Ihre erste Nummer im Trauerfall.
24 Stunden erreichbar.

Lindhofstraße 2, 9400 Wolfsberg

0664 262 12 55
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Erstkommunionvorbereitung
Auf dem Weg zum großen Fest

VORSTELLGOTTESDIENST
im Feber

Sonntag, 3. Feber,	 10.15 Uhr	 MK VS Wolfsberg

Wir bitten die Eltern, die Familienmessen jeweils am 
Sonntag mitzufeiern.

SPIELGRUPPE
Treffen für Mamas / Omas mit Babies
u. Kleinkindern, jeweils Donnerstag
9.15–11.00 Uhr im Pfarrhof Wolfsberg

Unsere Treffen im Feber
Donnerstag, 7. und Donnerstag, 21. Feber 2019

Die Firmvorbereitung
läuft weiter!
Neben der Firmstunde laden wir ein 
zur Mitfeier der Sonntagsgottes-
dienste (der Kirchenpass soll ein 
Ansporn sein).

Die nächste Firmlingsmesse ist gleichzeitig unsere 
»Missa creativa« 

Sonntag, 17. Feber 2019 – 19.00 Uhr – Markuskirche

FIRMUNG in Wolfsberg
Mittwoch, 1. Mai um 10.00 Uhr

Markuskirche
Firmspender: Mag. Josef – Klaus DONKO

Ihr könnt Euch auch in der Pfarre oder bei eurem 
Firmbegleiter anmelden!

Herzliche Einladung zum

Pfarrkaffee – Sonntag, 3. Feber 2019
nach den Gottesdiensten im Markussaal

Die FIRMLINGE freuen sich auf Euer Kommen!

VALENTINSTAG
„Die Liebe hört niemals auf!“

Ein Abend mit Musik und Texten für alle Liebenden:

Donnerstag, 14. Feber um 18.30 Uhr
Markuskirche Wolfsberg

MUSIKALISCHE GESTALTUNG: 
Bläserquartett der Musikschule Wolfsberg

(Leitung: Daniel Weinberger)

Dienstag, 12. Feber 2019, 
um 14.30 Uhr – im Markussaal

„Die Familien- u. Hausapotheke“
mit Mag. pharm. Hermann Sölle

LAVANTTALER FRAUENTREFF

SENIOREN-STENOGRAMM
Wir laden recht herzlich zu einem
FASCHINGS-TREFF 
Donnerstag, 21. Feber 2019, 14.30 Uhr
im Markussaal Wolfsberg

GEDENKGOTTESDIENST
für alle Verstorbenen im Jänner 

Samstag, 23. Feber, 18.00 Uhr – Markuskirche

V O R A N K Ü N D I G U N G

BENELUX Belgien – Holland – 
Luxemburg

eine Kultur- und Pilgerreise

Wann: Anfang Juni – Details folgen!
Über Ulm (Dombesichtigung) nach Antwerpen, 

Quartier für 4 Nächte

Ausflüge nach Brüssel, Brügge, Gent, Amsterdam

Heimfahrt über Rüdesheim am Rhein
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Markuskirche    Samstag 18.00 Uhr / Sonntag 10.15 und 19.00 Uhr, jeden Sonntag ab 18.30 Uhr Beichtgelegenheit

St. Johann	 Donnerstag 19.00 Uhr / Sonntag 9.00 Uhr

Krankenhauskapelle  Dienstag 18.00 Uhr / Freitag 15.00 Uhr  Seniorenheim Dienstag 15.00 Uhr

Sa	 2.2.		�  Maria Lichtmess /
Kerzenopfer – 
Kerzenweihe Blasiussegen 

		  18.00	� †† Koloman Pirker, 
Ferdinand Rutrecht u. 
Walter Schaidinger u. 
†† aller Familien 

So	 3.2.		  �4. SONNTAG i. Jahreskreis / 
PFARRKAFFEE

		  10.15	� Vorstellgottesdienst 
† Franz Tuschek / 
†† Elfriede, 
Hans-Peter u. Erich 
Michael Kink / 
† Sophie Vallant u. 

alle †† Verwandte  
†† Ignaz Penz u. 
Karin Kriegl

		  17.30	 Abend der Barmherzigkeit
		  18.30	 † Rudolf Kunz
Sa	 9.2.	 18.00 	† Antonia Streit
So	 10.2.		   5. SONNTAG i. Jahreskreis   
		  10.15	 † Josef Lingitz   
		  19.00	  Abendmesse 
Do 	14.2.		  Hl. Valentin
		  18.30 	Abendandacht 
Sa	 16.2.	 18.00	 Abendmesse  
So	 17.2.		  6. SONNTAG i. Jahreskreis   
		  10.15	� † Christine Gallob u. 

†† Karl u. Juliane Maier / 

† Priska Tatschl / 
†† Anton u. Brigitta 
Zwischenbrugger u. alle 
†† Verwandten

		  19.00	� „Missa Creativa“  u. 
Firmlingsmesse   

Sa	 23.2.	 18.00	� Für alle 
†† des Monats Jänner / 
†† Angehörige 

So	 24.2.		  7. SONNTAG i. Jahreskreis   
		  10.15	� †† Maria, Leopold u. 

Josef Gallob vlg. Jebitz /  
† Josef Lingitz u. 
† Josef Graf

		  19.00	 Dreifaltigkeitskirche 

So	 3.2.		  �4. SONNTAG i. Jahreskreis  / 
Pfarrkaffee	

 		    9.00 	† Maria Müller  
Do 	 7.2.	 19.00	 Abendmesse 
So	 10.2.		  5. SONNTAG i. Jahreskreis  	
  		   9.00 	� †† Romana Traußnig u. 

Fam. Werkl / 

†† Maria Radl 
vlg. Wurzibauer u.  
Hilde Streit

Do 	14.2.	 19.00	  Keine Abendmesse!!!     
So	 17.2.		  6. SONNTAG i. Jahreskreis 
  		    9.00 	† Maria Müller  
Do 	21.2.	 19.00	  Abendmesse     

So	 24.2.		�  7. SONNTAG i. Jahreskreis  
		  9.00 	� †† Walter Schmerlaib u. 

Regina Koller  
Do 	28.2.	 19.00	� †† Paula u. 

Wilhelm Pinter

Fr	 1.2.	   8.00 	Hl. Messe   
Sa	 2.2.	  8.00	� Maria Lichtmess – 

Intention noch frei
		  17.00 	Kroatischer Gottesdienst
So	 3.2.	  	  4. SONNTAG i. Jahreskreis
		  8.00 	� †† Maria u. 

Marlies Vallant, 
††  Maria u. Resi Six

Mo	 4.2.	   8.00 	Hl. Messe
Di	 5.2.	   8.00 	� †† Maria u. 

Thomas Sulzer  
Mi	 6.2.	   8.00 	† Antonia Novak
Do	 7.2.	   8.00 	Hl. Messe  
Fr	 8.2.	   8.00	 Hl. Messe
Sa	 9.2.	  18.00	 Kroatischer Gottesdienst

So	 10.2.		  5. SONNTAG i. Jahreskreis 
		  8.00 	� † Ing. Franz Josef 

Quendler
Mo	11.2.	   8.00 	� † Paula Wohlgemuth u. 

alle Lebenden u. 
†† der Familie

Di	 12.2.	   8.00	 Hl. Messe 
Mi	 13.2.	   8.00	 Hl. Messe
Do	14.2.	   8.00	 Hl. Messe
Fr	 15.2.	   8.00	 Hl. Messe
Sa	 16.2.	  18.00 	Kroatischer Gottesdienst
So	 17.2.	   	6. SONNTAG i. Jahreskreis
 		    8.00	� †† Jakob u. 

Maria Mehringer   
Mo	18.2.	   8.00	 † Maria Schlacher  

Di	 19.2.	   8.00 	† Hildegard Baumgartner  
Mi	 20.2.	   8.00	 Auf gute Meinung 
Do	21.2.	   8.00 	Hl. Messe    
Fr	 22.2.	   8.00	 Hl. Messe  
Sa	 23.2.	 18.00 	Kroatischer Gottesdienst 
So	 24.2.	   	7. SONNTAG i. Jahreskreis 
  		    8.00 	� † Karl Pilz 

† Klothilde Urach 
† Gabriele Otti u. 
alle †† der Familie

Mo	25.2.	   8.00	 Hl. Messe
Di	 26.2.	   8.00 	Hl. Messe
Mi	 27.2.	   8.00	  Hl. Messe
Do 	28.2.	   8.00 	Hl. Messe

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G

Mariä Himmelfahrt	 Montag bis Freitag 8.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr
(ehem. Kapuzinerkirche)	 Kroatischer Gottesdienst: Samstag 18.00 Uhr

Für Auskünfte und Informationen steht P. Siegfried Stattmann OSB jederzeit zur Verfügung:
Tel. 0676 / 8772 5101, E-Mail: p.siegfried@stift-stpaul.at
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St. Jakob	 Dienstag 19.00 Uhr / Sonntag 8.00 Uhr

So	 3.2.		  �4. SONNTAG i. Jahreskreis / 
Pfarrkaffee

		  8.00	� † Herbert Schlacher u. 
Eltern

Di	 5.2.	   	Abendmesse
So	 10.2.	  	 5. SONNTAG i. Jahreskreis	
		  8.00	 Hl. Messe
Di	 12.2.	  19.00	 Keine Abendmesse !!!
So	 17.2.		  6. SONNTAG i. Jahreskreis  

		  8.00	� † Rosemarie Petschenig u. 
alle †† aus dem Hause 
Fürpass / 
†† der Fam. Zmollnig 
u. Ninaus u. 
Maria Gaber

Di	 19.2.	  19.00	� † Gottfried Melcher u. 
alle †† aus dem Hause 
Mayerhofer, 

†† Michael u. 
Antonia Vallant

So	 24.2.		  7. SONNTAG i. Jahreskreis  
  		    8.00	� †† Katharina u. 

Philipp Zellnig u. 
Leb. u. †† der Fam.  

Di	 26.2.	  19.00	 Abendmesse 

Es wurden getauft
Valentina Goriupp, Lilly Steinlechner

Wir gedenken der Verstorbenen
Maria Guzely, Anastasia Ratzer, Katharina Joham, Theodor Steiner, Juliana Suntinger, Rosemarie Stocker, 
Juliana Glantschnig, Eva Maria Stückler, Hildegard Koglek, Alois Resch, Erich Wilhelm Felfernig, Werner Streit, 
Anna Bischof, Cordula Hubmann, Margarethe Buchleitner, Margarethe Kainz, Herbert Kothmaier, 
Theresia Waschier, Siegfried Meyer, Dorothea Schwaiger, Dr. Hermann Wachernig, Johanna Janisch, 
Anna Tschuchnig, Maria Schmerlaib, Franz Xaver Plasser-Sternat, Sophie Vallant, Vitalina Maria Jantschgi, 
Siegfried Enzi, Martina Tripolt, Helge Herbert Wohofsky

Taufen – Begräbnisse

Mit der Pfarre unterwegs

Pfarrwallfahrt 
nach Fatima
Mittwoch, 8. Mai bis
Samstag, 11. Mai 2019
Die Pfarre Wolfsberg or-
ganisiert eine Pilgerreise 
nach Fatima. Am Pro-

gramm stehen außerdem: Lissabon, Batalha, Aljustrel 
und Nazare. Inkludierte Leistungen: Bustransfer von 
Wolfsberg zum Flughafen Graz und retour, Flug von 
Graz nach Lissabon und retour, Rundreise im klimati-
sierten Bus, Hotelarrangement der guten Mittelklasse, 
Basis Halbpension, Besichtigungsprogramm, örtliche 
deutschsprachige Reiseleitung und Trinkgeldpauschale 
für Reiseleitung und Busfahrer. 
Die geistliche Begleitung macht Pfarrprovisor 
Christoph Kranitzky.
Gesamtpreis für eine Gruppe mit 46 Personen: E 690,– 
„Fatima ist etwas mehr als ein Wallfahrtsort – sagt 
Pfarrer Kranitzky.“ Durch die Feier der Eucharistie, 
Stille, kurze Impulse und die außergewöhnliche 
Atmosphäre der Lichterprozessionen können auch Sie 
eine tiefe Gottesbegegnung in Fatima erleben – dazu 
lade ich Sie ganz herzlich ein!“
Anmeldung direkt bei „Moser-Reisen“:
Tel.: 0732/2240-45; dienstl@moser.at oder im Pfarrbüro. 

Wir feiern das

3. FEST DER BARMHERZIGKEIT
26./27./28. April 2019 – Markuskirche

Messe mit
S. E. Erzbischof JAN R. PAWLOWSKI

aus dem Vatikan

HEILIG-HAUPT-
ANDACHT

Markuskirche Wolfsberg

Sonntag, 31. März und Montag, 1. April
Altabt Gregor Henckel von Donnersmarck OCist

Dienstag, 2. April und Mittwoch, 3. April
Erzbischof Alois Kothgasser SDB

Donnerstag, 4. April – Abt Gerhard Hafner OSB

Freitag, 5. April – Altabt Otto Strohmaier OSB

 

 

 

Dauerwellen Aktion 

-15% 
Aktion gültig : Mittwoch und Donnerstag   

27+28.2. wegen Fortbildung geschlossen 
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Pfarrball in Wolfsberg: der Pfarrer sagt „Juhu!“
Weg mit dem Weihrauch, gebt mir Tanzschuh!

So viele Leute in der Lavant-Arena,
nicht in dem Pfarrhof – hier ist es schena! 

So viele Gäste – es freut mich sehr!
Manche kamen sogar von weit her.

Kein Wunder! Ich bin ja der Pfora aus Polen
und hab sofort eure Herzen „gestohlen“.

 
So nutzt ihr den Abend! Tanzen ist nicht schwer!

Wer nicht gern tanzt, der trinkt halt mehr!
Aber ich bitte: keine Exzesse!

Denn ihr wisst ja – morgen wieder Messe…

Fotos: Gerhard Pulsinger


